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Dip Kostenentwicklung von Rohstoffen war gemäss dem CRB-

lndeX So hOCh Wie Seit 2O15 niCht mehf. @itdrasminelaumann)

lrer lnve surronsisTe,ort
Pro2ent der li:rves-könne bis 50

titionskosten decken, wobei al-
lerdings ein Mindestbbtrag von
30 000 Franken erreicht werden
müsse,

Nicht nur Gülletechnlk

<Viele denken beim Thema In-
vestitionskredite hauptsächlich

ruDg von Lancmascnrnen, De-
tont der Solothurner Experte.
<Nattirlich müssen aber die üb-
lichen Voraussetzungen zur Ge-

.währung eines Kredites erfüllt
sein. Wenn aber die Bedingun-
gen erfüllt sind und ein entsPre-
chendes Gesuch gestellt wird,
steht der Bewilligung nicirts im
Wege)>, fährt er fort. Von diesen

_AnIraSe qer bauernzeruna. ure
Massnatrme zur geneinsarnen
Anschaffung von Maschinen
und Fahrzeugen existiere seit der
Einführung der Agiarpolitik
2002, also seit dem l. Januar 1999.

Laut dem BLW wurden im ver-
gangenen Jah| Investitionskrel
dite für gemeinsarn gekaufte
Maschinen in Höhe von 1,79 Mil-

werden, die Maschinen werden
besser ausgelastet, und es sind
Investitionen'in modernere
Technik möglich.> Um.abzuklä-
ren, ob ein Gesuch sinnvoll sei,

sollen sich Interessierte bei den
kantonalen Kreditkassen mel-
den.

Liuio lanett

AKTUELLES AUS *DIE GRUNE"
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Der Valtra G 135 V im Einsalz als nkleih€rr Allzweck-Traktor

ie Valtra-Serie G fährt
mit vier Traktoren-Model-
len von 105 bis 135 PS

auf (mit Boost 110 und 145
PS). lm Maschinenpark dör
Familie Duperrex in Knonau ZH

dient der Valtra G 135 V als
Allzwecktraktor im Ackbrbau
und im Futterbau.

Zusammen,mit Vater Jean-Jac-
ques bewirtschaftet Serge den

46-ha-Betrieb in einer Genera-
tiofi engemeinschaft. Sie halten
56 Milchkühe, die mit einem
Roboter gemolken werden.

Vor fünf Jahren haben sie die
Mechanisierung neu organi-
siert. Mit seiner zusätzlichen
Arbeitskraft erledigen sie nun

Arbeiten selbst, die bisher
ausgelagert wurden. Vom. ,

Schneiden bis zum Einführen
mit einem Kurzschnitt-Ladewa-
gen. Eine Säkombination für
den Ackerbau Wurde auch
angeschafft. Zurzeil entwickelt
Serge Duperrex den Aufbau
einer Säeinhqit an einer SPa-

tenmaschine.

Zusätzlich zu ihrem grösseren'
Valtra N 174 kaufte die Familie

Duperrex einen Valtra G 135 V.

Der Zweittraktor hat eine leis-
tungsstarke Load-Sensi ng-HY-

drauiikanlage und eine Spurfüh-
rung. Diese war ursPrünglich
für den Spargel- und Kürbis-
anbau erforderlich, wir$ unter-

.dessen jedoch für sämtliche
Feldarbeiten genutzt.

Die Vorgewende-Automatik für
den Geräteaushub nutzen
Vater und Sohn DuPerrex

ebenfalls intensiv. "Wir haben
alle Anbaugeräte und Anhän-
ger im Terminal gespeichert.

Vor dem Einsatz muss das
Gerät im Terminal nur noch
ausgewählt werden und die
Hydraulikventile stellen sich
automatisch ein", meint Serge
Duperrex.

Valtra ist seit jeher für robuste
Traktoren bekannt. Hier zeigt'
sich nun, dass die Finnen auch
bei der Bedienung im Smart-
Farming-Bereich benutzer-
freundliche Lösungen gefunden

haben. Beim MaschinenProfil
lässt sich beispielsweise auch
die Arbeitsbreite absPeichern.
Wird ein Gerät ausgewählt,
greift Smart Touch auch auf 

.

diesen Wert zurück und der,
Rechner ist startbereit für die
Spurführung.

Bei der Bereifung wären 38er-
Reifen möglich. Weil er jedoch

,, i

auch in die Futtertenne fahren
muss, entschied man sich für
34er-R9ifen. Für die Boden-
schonung wurden dafür DoP-

pelräder mitbestellt. lm ersten
Monat wurde der neue Traktor
100 Stunden eingesetzt. Die

Hälfte davon mit den DopPelrä-

dern bestückt.

Der Valtra G 135 V kommt
vom Futtermischwagen über
die Gülleverschlauchung und

Futterbereitung bis zum Siliör-

Ladewagen und bei Ackerbau-
arbeiten zum Einsatz. uDie bei-

den letzten Punkte sind zwar
die Kernaufgaben unseres
grösseren Traktors, wir wähl-
ten jedoch bewusst einen
Zweittraktor, welcher. diese
Aufgaben bei Bedarf auch
ausführen kann, ohne dass
dabei ein Murks entsteht.o

. Beat Schmid

Den ausführlichen Bericht über den

Valtra G 135 V auf der Website

www.dgrn.chlva ltra-g-135-v.

Probe-Abo unter: 031'958 33 37

www.dlegruene.ch

ao

€grHns Mit der 34er-Bereifung ist der Vaitra G 135 V sehr kompakt und wendig. Die Doppelräder

UnterStützen die Bemühungen, den Boden schonend zu befahren. ß,itdse4eDupperex)

. \, .' 'J :t:


